
HJAV-Wahlen

dbb berlin geht mit versierter Kandidatin 
ins Rennen
Sandra Heisig, erst im vergangenen Oktober als neu gewählte Vorsitzende der DSTG-Bun-
desjugendleitung im hauptstadt magazin vorgestellt, will jetzt über den Tellerrand schau-
en und kandidiert für den dbb berlin bei den anstehenden Wahlen zur Haupt-, Jugend- 
und Auszubildendenvertretung.

Freuen können sich darüber alle Anwärte-
rinnen und Anwärter, Auszubildenden 
und junge Beschäftigten in Berlin, 
denn Sandra ist es ein echtes 
Anliegen, den öffentlichen 
Dienst attraktiv für junge 
Leute zu gestalten. Ob es 
um Aus- und Fortbildungs-
fragen, um berufliche Rah-
menbedingungen oder Kar-
rierechancen geht, Sandra 
Heisig weiß, wo der Schuh 
drückt. Wichtiger noch: Sie 
verfügt auch über die not-
wendige Power, die Bedürfnisse 
der Jugend im öffentlichen Dienst 
gegenüber den Dienstherrn bzw. Ar-
beitgebern wirksam zu vertreten. Das 
notwendige Rüstzeug dafür hat sie sich nicht 

nur bei der DSTG, sondern auch in der Ge-
samt-Jugend- und Auszubildenden-

vertretung der Berliner Finanz
ämter erworben. 

Wem es also bei den HJAV-
Wahlen vom 9. bis 23. Mai 
2022 in Berlin darauf an-
kommt, eine durchset-
zungsstarke Verfechterin 
der speziellen Interessen 

junger Menschen im öffent-
lichen Dienst im der HJAV zu 

platzieren, kommt man an 
Sandra Heisig nicht vorbei. Im 

Klartext heißt das: Wer am Wahl-
tag das 27. Lebensjahr noch nicht 

vollendet hat, für den gilt: Liste „dbbj 
Nähe ist unsere Stärke“ wählen!!!�
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Fünf Fragen an Sandra Heisig
Auch für Sandra Heisig gibt es natürlich 
ein Leben neben der Berufs- und Gewerk-
schaftspolitik. Ob sie dabei ebenso viel 
Energie an den Tag legt oder vielleicht in 
ihrer Freizeit lieber Fünfe grade sein lässt, 
hat das hauptstadt magazin erfragt:

1 Welche Bücher liest du am liebs-
ten, Sandra?
Sandra: Tatsächlich lese ich fast 
ausschließlich Psychothriller. Gern 

von Sebastian Fitzek. Die Verfilmungen 
dazu verschrecken mich allerdings oft. 

2 … und welche Musik müssen wir 
uns dazu vorstellen?
Sandra: Deutschrap höre ich gern, 
vor allem aber Raggaeton (Latin-

Rap), vorzugsweise von Daddy Yankee.

3 Hast du auch noch die Zeit für 
ein Hobby?
Sandra: Sogar eines, dass her-
vorragend zum Raggaeton 

passt, nämlich Zumba. Das ist ein Mix aus 
Aerobic und lateinamerikanischem Tanz.

4 Und wohin würdest du am  
liebsten in den Urlaub?
Sandra: Ganz klar nach Brasilien. 

5 … dann dürften wohl auch feu-
rige Chilis mit zu deinen Leib-
speisen zählen?
Feurige Musik – gern, feuriges 

und scharfes Essen allerdings nur bedingt. 

Vielen Dank für das Gespräch!� ©
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